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Epson PictureMate PM 260 portabler Fotodrucker

Frühstücks-Kofferl druckt beste
Foto-Postkarten bei jeder Party

Die Po laro id-Ka me ra ist längst in Ren te, ihr ak tu el les Pen dant ist ein

klei nes Kof ferl, das man zu sei ner Di gi tal ka me ra mit nimmt, wenn es

dar um geht so fort ein paar Bil der her zei gen oder her ge ben zu kön -

nen. Be son ders hohe Qua li tät bie tet – schon tra di tio nell – Ep son mit ih -

ren „Kof ferl-Dru ckern“ für das Post kar ten for mat an. Das ak tu el le

Modell ist der PictureMate PM 260.

praktiker hat te den Ep son Pic tu re Ma te PM 260 ein ge hend mit Bil dern von ver schie de -
nen Ka me ras ge tes tet und berichtet.

D ie Idee ist so klar, wie die Hand ha bung
sim pel: Die Bil der wer den – was ja in -

zwi schen auch bei grö ße ren Dru ckern Stan -
dard ist – ent we der über Spei cher kar ten-
Stec kplät ze von Spei cher kar ten, über ei nen

Nr. 12 / 2007
AK TU ELL
ELEK TRO NIK KREA TIV & TECH NO LO GIE
AU DIO & HEIM KI NO
VI DEO & MUL TI ME DIA
AU TO RA DIO & NA VI GA TI ON
TECH NIK & UMWELT
FUNK & KOM MU NI KA TI ON
COM PU TER & DI GI TAL IMA GING
JAH RES-IN HALTS VER ZEICH NIS 2007

An ga ben für Kopf- und Fuß zei le:

Short cuts:
Wei che Sil ben tren nung: Ctrl + Shift + H
Leer zei chen ohne Tren nung: Ctrl-Spa ce
Leer zei chen schmal: Ctrl-T
Zei len um bruch: Shift-En ter
Bild schirm auf fri schen: Ctrl-W
An füh rungs zei chen An fang: Ctrl-"
An füh rungs zei chen Ende: Alt-"
Ge dan ken strich: Alt+-
Plus-Mi nus: Alt-+
Mul ti pli ka tions-Zei chen: Alt-x
----

Vor spann-Un ter zei le ab Nr. 11 neu:
Fu tu ra Me di um Bold, 9,3pt, Far be 102 grau - soll

gleich groß wie Fließ text sein, weil an sons ten prakti ker-
Schrift zug un ter schied lich groß zu Fließtext

Even tu ell auch über le gen:
- Wenn Vor spann schmal läuft we gen gro ßem Bild wie 

bei spiels wei se in Spe ci al, dann evtl. ge ne rell links bün -
dig

- prakti ker-Schrift zug mög li cher wei se zu hell
----
Plan: Evtl. De fault-Rah men auf Ers te Li nie In ter li ne ein stel -

len, an sons ten im mer Pro ble me, wenn in ers ter Zei le eine Schrift 
die grö ßer als Bo dy Text ist. Z.B. bei ZWI muss un ten we ni ger
Ab stand ge macht wer den, wenn ZWI in der ers ten Zei le ei nes
Rah mens. Ach tung: Dürf te auch Aus wir kun gen ha ben auf Tit 18, 
24 etc., da sich da durch die Re la tio nen ver schie ben dürf ten. Evtl. 
muss auch die ers te Zei le auf der Sei te ver setzt wer den (Zei len -
ras ter Start o.Ä. be zeich net). Vor läu fig BL auf Su pers cript mit
0,5pt Ver satz ein ge stellt da mit auf sel ber Höhe wie Body Text.

----
Vor läu fig Far ben ein ge stellt mit Farb mo dell Greys ca le und

da bei 222 f 13% Grau, 162 f 36% Grau, 71% f ??? Grau (ca. 70%
Schwarz)

----
Bei Sty les für be stimm te Tei le ei nes Ab sat zes - bei spiels wei se f 

das Wort "prakti ker" ver wen det - und wenn Sil ben tren nung un -
ter bun den wer den soll, muss Sil ben tren nung "Di scre tio na ry
Hy phe na ti on only" und Au to ma tic hyphenation ein gege ben
wer den. An sons ten kön nen Wör ter in der sel ben Zei le nicht mit
Shift-Ctrhl-H ge trennt wer den.

----
Für Um stel len Ti tel schrif ten auf Fu tu ra Ex tra Bold Con den -

sed:
- Schrift evtl. um ei nen oder hal ben Punkt klei ner
- Wort ab stand auf 80%
- Lauf wei te: um 1 Ge viert-Ein heit we ni ger
- Far be: 80% Grau
----
Für Um stel len grö ße rer - kür ze rer - Vor spann: grö ße re Schrift, 

grö ße rer Durch schuss und über all Nor mal statt fett. Bei gro ßen
Ar ti keln - 2 und 3sp - zu sätz lich eine Zei le über 2 Spal ten mit
"prakti ker hat ge tes tet etc. in Schrift wie Brot schrift.

----
der zeit nichts ge än dert bei Wort ab stand:
Wort ab stand bei Gem-VP: 0,26ems bei Bloc ksatz 60 bis 200%

va ria bel.
Wort ab stand bei VP10 Vor ga be: 0,224 (un ter schied lich je nach 

Schrift - wo von das ab hängt ist un klar)
Emp feh lung lt. Li te ra tur ist va ri ie ren 85-150%, ist aber zu

knapp bei schma le ren Spal ten. Bei fet ter Schrift soll te der Wort -
ab stand eher klei ner sein

----
Im por tie ren von Bil dern:
EPS soll te nicht durch drag and drop im por tiert wer den, son -

dern über Da tei browser als ex ter ne Da tei ge la den wer den. (der -
zeit so un ter Op tio nen ein ge stellt, dass alle Bil der vor ga be mä ßig  
ex tern blei ben. Bei spiels wei se bei EPS für Se rien-Logo DIB er -
scheint im PDF ein fal scher Strich of fen bar durch ei nen nicht
kor rek ten Pfad in ner halb der Da tei.

Stän dig be nö tig te Bil der soll ten in tern sein

USB-Da ten trä ger – USB-Stick oder Kar -
ten adap ter – oder über Pict Brid ge-Ver bin -
dung di rekt von der Ka me ra ein ge ge ben.
Zur Be die nung gibt es ein gro ßes Dis play
und Mög lich kei ten zur Op ti mie rung oder

„kre a tiven“ Be -
arbei tung der Fotos.

Der ei gent li che
Witz an den Kof ferl-
Dru ckern von Ep -
son ist der Um gang
mit dem Ver -
brauchs ma te ri al: Es
wer den Fo to pa pier
und Tin te im Pa ket
an ge bo ten. Die Tin -
te ist in ei nem Be -
häl ter in der Form
ei ner Vi deo cas set te
und die Tin ten men -
ge ist auf die Pa pier -
menge abge stimmt.

Ei ne sehr kla re Sa -
che, auch hin sicht -
lich der Kos ten: Pro

Fo to im Post kar ten for mat lie gen die Kos ten 
bei et wa 30 Cent. Es kann nur noch bil li ger
wer den, wenn man se pa rat ge kauf tes Pa pier 
da zu ver wen det, mit der Tin te so lan ge wei -
ter zu dru cken bis die se er schöpft ist. Die
Tin te in der „Vi deo cas set te“ ist so be mes -

Epson PictureMate PM 260

Por tab ler Post kar ten for mat-Fo to dru cker 10 × 15cm

mit Da ten ein ga be kon ven tio nell über PC, über USB-

Lauf werk, al le gän gi gen Spei cher kar ten-Ty pen und

Pict Brid ge di rekt von Ka me ras.

l Druc ktech nik: 4-Farb-Tin ten strahl druck, Ep son Mi -

cro Pie zo mit 90 Dü sen pro Far be; ≥2pl Tröpf chen -

grö ße (Ad van ced Va ria ble-si zed Dro plet-Techn.)

l Druc kauf lö sung: 5760 × 1440 op ti mier te dpi

l Druc kfor ma te: 10 × 15 cm, Pan ora ma 16:9

l Druc kge schwin dig keit: ca. 40 Se kun den

l Mo ni tor: 3,6-Zoll-Farb-LCD, schwenkbar

l Spei cher kar ten-Stec kplät ze: CF I/II ink l. Mi cro -

Dri ve, SD(HC) (Mi ni mit Ad ap ter), MMC, Me mo ry

Stick /Pro (Duo mit Ad ap ter), Me mo ry Stick Ma gic

Ga te (Duo mit Ad ap ter), xD-Pic tu re-Card-M/-H

l USB-Host: Pict Brid ge, USB-Di rect-Print, USB-Laufw.

l USB-Client: Be trieb als Dru cker für PC/Mac

l Bild be ar bei tung: Clip-Art ein fü gen, Ro te-Au gen-

Ef fekt re du zie ren, Farb ef fek te: Far be, s/w, Se pia

l Ver brauchs ma te ri al-Pa ckun gen (Pa pier + Tin te):

für 50 Fotos, für 150 Fo to s

l Als Zu be hör er hält lich: Ak ku, Blue tooth-Ad ap ter

Ab mes sun gen . . . . . . . . . . . 231 × 165 × 221 mm

Ge wicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ca. 2,4 kg

Preis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ca. 150 EUR 

TECH NI SCHE DA TEN

Ep son P260: Kof fer-Fo to dru cker für Post kar ten for ma te ist je der zeit rei se fer tig und durch Öff -
nen von zwei Klap pen – oben und vor ne – so fort be triebs be reit für ex zel len ten Fo to druck

Die Tin ten-Fül lung wird wie eine VHS-Cas set -
te ein ge steckt, die im Pa ket mit ei ner pas sen -
den Men ge Fo to pa pier ge kauft wird
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sen, dass sich die Men ge – es gibt Pa ke te für
50 oder 150 Fotos – ganz sicher ausgeht.

Schnelle Ergebnisse
Das Ein satz ge biet des PM 260 ist u.a. auch 

je nes, wo für sei ner zeit Po laro id-Ka me ras
ver wen det wer den. Nur mit dem Vor teil,
dass die Kos ten pro Fo to er heb lich nied ri -
ger sind und auch, dass frei lich von je der
Auf nah me be lie big vie le Fo to s her gestellt
werden können.

Bei der Ver wen dung di rekt nach der Auf -
nah me gibt es drei ein fa che Mög lich kei ten:
l Spei cher kar te aus der Ka me ra he raus -
neh men, in den PM 260 ste cken, dort über
das Me nü die Bil der und An zahl aus wäh len
und den Druc kvor gang starten
l Die Ka me ra über die USB-Schnitt stel le
als Lauf werk an schlie ßen. Dann funk tio -
niert der Vor gang ge nau so wie beim Dru -
cken von ei ner Spei cher kar te
l Die Ka me ra über die USB-Ver bin dung
im Pict Brid ge-Be trieb am PM 260 an schlie -
ßen. Die meis ten ak tu el len Ka me ras bie ten
Pict Brid ge. Der Druc kvor gang wird über
das Be dien me nü der Kamera gesteuert

Bearbeitungsmöglichkeiten
Die ge bo te nen Be ar bei tungs mög lich kei -

ten sind ei ner seits die Kor rek tur von Farb -
sät ti gung, Hel lig keit und Kon trast so wie das 
Ent fer nen von Ro ten Augen.

Zu sätz lich gibt es ei ne Au to ma tik funk ti -
on für die Op ti mie rung der Bil der.
praktiker hat te die Bil der von meh re ren
Kom pakt ka me ras – von Ca non, So ny, HP,
Pa na so nic, Olym pus – so wie von Olym pus-
und So ny-SLR mit dem PM 260 aus ge -
druckt. Die Fo to s wa ren teil wei se leicht
über be lich tet, un ter be lich tet, hat ten zu viel
oder zu we nig Kon trast und leicht fal sche
Farb ab stim mung. Al so so, wie das Jedem
passieren kann und auch oft passiert.

In al len Fäl len wa ren die Er geb nis se et wa
auf ei nem Ni veau kor ri giert, wie man das
auch auch von ei nem Mi ni lab – mit der dort

durch ge führ ten au to ma ti schen Op ti mie -
rung – be kommt. Das ist schon weit aus
mehr als man ei gent lich von ei nem doch
sehr güns ti gen Gerät erwarten würde.

Durch ei ge ne Kor rek tur-Ein stel lun gen
las sen sich die Bil der sehr gut op ti mier ten.
Der Bild schirm ist für ei ne Be wer tung
durch aus schon groß ge nug. Ein PC-Bild -
schirm und Kor rek tur mög lich kei ten ei nes
Bild be ar bei tungs pro gramms am PC kön -
nen da mit so wie so nicht er setzt wer den,
aber das Er reich ba re ist durch aus er staun -
lich viel; so u.a. auch Ro te-Au gen-Kor rek -
tur. Über ei ne Zoom-Funk ti on las sen sich
zu dem Aus schnitts ver grö ße run gen ma -
chen. Auch Aus druc ken in Schwarzweiß

oder Sepia ist mög lich.
Die Bild qua li tät ist ex zel -

lent. Es gibt sehr fei ne Farb -
dar stel lung und der Ton wert -
um fang ist ein deu tig be ste Fo -
to qua li tät.

Auch die so ge nann te Usa -
bi li ty ist wie der um um ein gu -
tes Stück bes ser. So ist das
Blät tern in gro ßen Bil dern ex -
trem schnell: Gro ße Bil der
wer den da für vo rerst un scharf 
und er st nach et wa ei ner Se -
kun de scharf ge zeigt. Löb lich:
Wenn man be reits Bil der an -
ge schaut hat und dann ins Me -
nü wech selt, dann ge langt man 

wie der zum letz ten an ge schau ten Bild, so -
bald man das Me nü wie der ver läßt; muss
sich da her nicht erst wieder mühsam dort -
hin hanteln.

Zu sätz lich gibt es als „Krea tiv-Fea tu re“
die Mög lich keit Cli parts ein zu fü gen.

Netzunabhängig mit Zubehör
Der Ep son PM 260 kann über ein se pa rat

er hält li ches „Ep son Pic tu re Ma te Bat ter ie -
set“ auch net zu nab hän gig be trie ben wer -
den. Bes ser wä re wohl ein Bat ter ie fach zum
Ein set zen von Stan dard-Bat te rien ge we sen. 
Mit ge lie fert ist ein Netzgerät.

Eben falls als Zu be hör ist ein Blue tooth-
Ad ap ter für ka bel lo ses Dru cken er hält lich.

praktiker meint

Ep son Pic tu re Ma te PM 260

Ein sehr sim pel be dien ba rer por tab ler
Post kar ten-Fo to dru cker zum Aus dru cken
di rekt von der Ka me ra , von Spei cher kar -
ten oder USB-Lauf wer ken. Ge ring fü gi ge -
re gän gi ge Ein stel lungs feh ler bei der Auf -
nah me wer den durch die au to ma ti sche
Bild op ti mie rung sehr ziel si cher kor ri giert. 
Auch ma nu el le Kor rek tu ren sind mög lich. 
Die er ziel te Bild qua li tät ist feins te Fo to -
qua li tät. Fo to pa pier und Tin te wer den im
Paket angeboten, sind relativ günstig und 
auch blutigen Laien zumutbar.

Es ste hen zahl rei che gra fi sche Ele men te zur Er gän zung von Fo to s zur Ver fü gung. Hier bei -
spiels wei se das Ein fü gen ei ner Sprech bla se, die be lie big groß be lie big im Fo to plat ziert wird

Dru cken von der Spei cher kar te oder über USB wird in je dem Schritt durch aus führ li che Er läu -
te rung der Wahl mög lich kei ten – auch für blu ti ge Lai en gut ver ständ lich – be glei tet

Blick von oben
zeigt Pa pier fach 
oben und Bild -
aus ga be un ten
so wie das kla re
Be dien feld mit
Cur sor-Block
und Fo lien tas ten




